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Verlauf der Haushaltswirtschaft 

(§ 49 Abs. 2 GemHVO) 

 

 
 

RECHTSGRUNDLAGEN 
 

Der Rechenschaftsbericht zum 31. Dezember 2022 der Ortsgemeinde Münchweiler am Klingbach 
wurde unter Beachtung des § 108 GemO und des § 49 GemHVO erstellt.  
Grundlage für die Haushalts- und Wirtschaftsführung 2022 war die vom Ortsgemeinderat in öffentlicher 
Sitzung am 12.05.2022 in Form eines Doppelhaushaltes 2022/2023 beschlossene Haushaltsatzung mit 
Haushaltsplan und Stellenplan für das Haushaltsjahr 2022. 
Mit Schreiben vom 07.07.2022 teilte die Kreisverwaltung Südliche Weinstraße als Aufsichtsbehörde mit, 
dass keine Bedenken wegen Rechtsverletzungen bestehen. Der festgesetzte Gesamtbetrag der 
Investitionskredite in Höhe von 11.900,00 EUR wurde genehmigt.  
 
Der Haushalt der Ortsgemeinde Münchweiler am Klingbach ist in zwei Teilhaushalte gegliedert: 
 
Teilhaushalt 1: Allgemeines 

Teilhaushalt 2: Zentrale Finanzdienstleistungen 

 
 
 

ALLGEMEINE DATEN ZUR GEMEINDE 
 

Lage der Gemeinde 
 

Die Ortsgemeinde Münchweiler am Klingbach ist Teil der Verbandsgemeinde Annweiler am Trifels im 
Landkreis Südliche Weinstraße. 
 

Gemeindegebiet 
 

Das Gemeindegebiet umfasst eine Gesamtfläche von 2,14 km² und gliedert sich wie folgt: 
 

 10,1 % Landwirtschaftsfläche 

 74,7 % Waldfläche 

 0,6 % Wasserfläche 

 10,1 % Siedlungs- u. Verkehrsfläche 

 4,5 % Sonstige Fläche 

 

 

 

 



Bevölkerungsstand zum 31.12.2022 
 

 

Altersstruktur zum 31.12.2022 
 

 

Wohnungsstand zum 31.12.2022 
 

Wohngebäude   97 

 Wohnungen  115 

  



VERMÖGENS-, ERTRAGS- UND FINANZLAGE  
 
Die Vermögens-, Ertrags- und Finanzlage entwickelte sich im Haushaltsjahr wie folgt: 

I. Bilanz (Vermögenslage) 
 

  Aktivseite 31.12.2022 01.01.2022 Veränderung 

1. Anlagevermögen       

1.1 Immaterielle Vermögensgegenstände       

1.1.1 
Gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte und Werte sowie 
Lizenzen an solchen Rechten und Werten 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

1.1.2 Geleistete Zuwendungen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

1.1.3 Gezahlte Investitionszuschüsse 7.698,00 € 10.265,00 € -2.567,00 € 

1.1.4 Geschäfts- oder Firmenwert 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

1.1.5 Anzahlungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

1.2 Sachanlagen       

1.2.1 Wald, Forsten 189.186,53 € 189.186,53 € 0,00 € 

1.2.2 Sonstige unbebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 27.617,52 € 25.644,52 € 1.973,00 € 

1.2.3 Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 217.523,77 € 222.475,77 € -4.952,00 € 

1.2.4 Infrastrukturvermögen 430.123,86 € 436.959,86 € -6.836,00 € 

1.2.5 Bauten auf fremdem Grund und Boden 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

1.2.6 Kunstgegenstände, Denkmäler 761,00 € 776,00 € -15,00 € 

1.2.7 Maschinen, technische Anlagen, Fahrzeuge 4,00 € 53,00 € -49,00 € 

1.2.8 Betriebs- und Geschäftsausstattung 4.612,00 € 5.357,00 € -745,00 € 

1.2.9 Pflanzen, Tiere 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

1.2.10 Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

1.3 Finanzanlagen       

1.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

1.3.2 Ausleihungen an verbundene Unternehmen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

1.3.3 Beteiligungen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

1.3.4 
Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein 
Beteiligungsverhältnis besteht. 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

1.3.5 
Sondervermögen, Zweckverbände, Anstalten des öffentlichen 
Rechts, rechtsfähige kommunale Stiftungen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

1.3.6 
Ausleihungen an Sondervermögen, Zweckverbänden, Anstalten des 
öffentlichen Rechts, rechtsfähige kommunale Stiftungen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

1.3.7 Sonstige Wertpapiere des Anlagevermögens 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

1.3.8 Sonstige Ausleihungen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

  Summe Anlagevermögen 877.526,68 € 890.717,68 € -13.191,00 € 
  

   

2. Umlaufvermögen       

2.1 Vorräte       

2.1.1 Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

2.1.2 Unfertige Erzeugnisse, unfertige Leistungen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

2.1.3 Fertige Erzeugnisse, fertige Leistungen und Waren 14.280,00 € 0,00 € 14.280,00 € 

2.1.4 Geleistete Anzahlungen auf Vorräte 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

2.2 Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände       



2.2.1 
Öffentlich-rechtliche Forderungen, Forderungen aus 
Transferleistungen 2.306,65 € 2.363,60 € -56,95 € 

2.2.2 Privatrechtliche Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 3.621,29 € -69,02 € 3.690,31 € 

2.2.3 Forderungen gegen verbundene Unternehmen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

2.2.4 
Forderungen gegen Unternehmen, mit denen ein 
Beteiligungsverhältnis besteht 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

2.2.5 
Forderungen gegen Sondervermögen, Zweckverbände, Anstalten 
des öffentlichen Rechts, rechtsfähige kommunale Stiftungen 

0,00 € 0,00 € 0,00 € 

2.2.6 Forderungen gegen den sonstigen öffentlichen Bereich 998,01 € 0,00 € 998,01 € 

2.2.7 Sonstige Vermögensgegenstände 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

2.2.8 Wertberichtigungen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

2.3 Wertpapiere des Umlaufvermögens       

2.3.1 Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

2.3.2 Sonstige Wertpapiere des Umlaufvermögens 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

2.4 Kassenbestand, Bundesbankguthaben 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

  Summe Umlaufvermögen 21.205,95 € 2.294,58 € 18.911,37 € 
  

   

3 Ausgleichsposten für latente Steuern 0,00 € 0,00 € 0,00 € 
  

   

4 Rechnungsabgrenzungsposten       

4.1 Disagio 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

4.2 sonstige Rechnungsabgrenzungsposten 1.115,08 € 1.131,68 € -16,60 € 
  

   

5 nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

  Summe Aktiv 899.847,71 € 894.143,94 € 5.703,77 € 

     

     

     

  Passivseite       

1 Eigenkapital       

1.1 Kapitalrücklage 697.109,67 € 712.347,20 € -15.237,53 € 

1.2 Sonstige Rücklagen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

1.3 Jahresüberschuss  /  Jahresfehlbetrag 11.297,07 € -15.237,53 € 26.534,60 € 

1.4 Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag 0,00 € 0,00 € 0,00 € 
  

   

2 Sonderposten       

2.1 
Sonderposten für Belastungen aus dem kommunalen 
Finanzausgleich 1.554,91 € 1.421,00 € 133,91 € 

2.2 Sonderposten zum Anlagevermögen       

2.2.1 Sonderposten aus Zuwendungen 88.885,00 € 92.338,00 € -3.453,00 € 

2.2.2 Sonderposten aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten 47.945,29 € 49.884,29 € -1.939,00 € 

2.2.3 Sonderposten aus Anzahlungen für Anlagevermögen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

2.3 Sonderposten für den Gebührenausgleich 30.510,03 € 27.901,20 € 2.608,83 € 

2.4 Sonderposten mit Rücklageanteil 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

2.5 Sonderposten aus Grabnutzungsentgelten 6.790,00 € 7.064,00 € -274,00 € 

2.6 Sonderposten aus Anzahlungen für Grabnutzungsentgelte 
0,00 € 0,00 € 0,00 € 

2.7 sonstige Sonderposten 0,00 € 0,00 € 0,00 € 



  
   

3 Rückstellungen       

3.1 Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 13.200,00 € 13.767,00 € -567,00 € 

3.2 Steuerrückstellungen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

3.3 Rückstellungen für latente Steuern 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

3.4 Sonstige Rückstellungen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 
  

   

4 Verbindlichkeiten       

4.1 Anleihen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

4.2 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

4.2.1 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen für Investitionen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

4.2.2 Verbindlichkeiten aus Kreditaufnahmen zur Liquiditätssicherung 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

4.3 
Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die Kreditaufnahmen 
wirtschaftlich gleichkommen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

4.4 Erhaltene Anzahlungen auf Bestellungen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

4.5 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 840,58 € 0,00 € 840,58 € 

4.6 Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

4.7 Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 1.613,64 € 3.571,68 € -1.958,04 € 

4.8 
Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen, mit denen ein 
Beteiligungsverhältnis besteht 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

4.9 
Verbindlichkeiten gegenüber Sondervermögen, Zweckverbänden, 
Anstalten des öffentlichen Rechts, rechtsfähige kommunale 
Stiftungen 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

4.10 Verbindlichkeiten gegenüber dem sonstigen öffentlichen Bereich 101,52 € 964,54 € -863,02 € 

4.11 Sonstige Verbindlichkeiten 0,00 € 122,56 € -122,56 € 
  

   

5 Rechnungsabgrenzungsposten       

  Summe Passiv 899.847,71 € 894.143,94 € 5.703,77 € 

 
 
 
1. Eigenkapital 
 
Das Eigenkapital hat sich wie folgt entwickelt: 

 

Jahr Eigenkapital Eigenkapitalquote 
Jahresüberschuss (+) 
Jahresfehlbetrag (-) 

Bilanz zum 31.12.2019 724.253,21 € 78,31 % -19.028,45 € 

Bilanz zum 31.12.2020 712.347,20 € 77,77 % -11.906,01 € 

Bilanz zum 31.12.2021 697.109,67 € 77,96 % -15.237,53 € 

Bilanz zum 31.12.2022 708.406,74 € 78,73 % + 11.297,07 € 

 

Die Kapitalrücklage gem. § 18 Abs. 3 GemHVO zum 31.12.2022 beträgt 697.109,67 €. 
 
 
2. Sonderposten 
 
Die Sonderposten haben sich von 178.608,49 € auf 175.685,23 € reduziert. 
 
 
 
 



3. Rückstellungen 
Zum 31.12.2022 sind Rückstellungen in Höhe von 13.200,00 € (für Pensionen und ähnliche 
Verpflichtungen: Ehrensoldrückstellungen) bilanziert.   
 
 
4. Verbindlichkeiten 
 
Die gesamten Verbindlichkeiten haben sich von 4.658,78 € auf 2.555,74 € reduziert. 
Die genaue Zusammensetzung der zum 31.12.2022 bestehenden Verbindlichkeiten sind dem Anhang 
zum Jahresabschluss bzw. der Verbindlichkeitenübersicht zu entnehmen. Die Kreditermächtigung 2022 
für neue Investitionsdarlehen in Höhe von 11.900,00 € wurde nicht realisiert. Verbindlichkeiten aus 
Kreditaufnahmen bestanden zum Bilanzstichtag 31.12.2022 nicht.  
 
 

5. Passive Rechnungsabgrenzungsposten 
 
Einnahmen vor dem Bilanzstichtag, die einen Ertrag für eine bestimmte Zeit nach dem Bilanzstichtag 
darstellen, sind als passiver Rechnungsabgrenzungsposten auszuweisen.  
 
Für die Ortsgemeinde Münchweiler am Klingbach wurden in der Schlussbilanz 2022 keine passiven 
Rechnungsabgrenzungsposten gebildet. 

 
 
II. Ergebnisrechnung / Finanzrechnung 

II-1  Finanzentwicklung  
 
Die Finanzrechnung 2022 schließt mit einem Finanzmittelüberschuss in Höhe von + 1.962,55 € ab. Der 
Finanzmittelüberschuss ergibt sich aus der Summe der folgenden Salden: 

 € 

Finanzmittelüberschuss/Finanzmittelfehlbetrag  

– Summe der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und Auszahlungen + 4.033,68 

– Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit - 2.071,13 

  

 
Dem Saldo aus den Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit liegen folgende Maßnahmen zu 
Grunde: 
 

Maßnahme 1: Errichtung barrierefreie Bushaltestelle   

Auszahlung (54100.096)   

Jahr Ansatz IST Abweichung Anmerkung 

2022 10.000,00 € 0,00 € - 10.000,00 € in 2022 noch keine Auszahlungen für diese Maßnahme 

Summe 10,000,00 € 0,00 € - 10.000,00 €   

 
 

Maßnahme 2: Friedhof - Bau Weg zum Urnenfeld und Aussegnungsplatz   

Auszahlung (55300.096)   

Jahr Ansatz IST Abweichung Anmerkung 

2022 5.000,00 € 2.229,63 € - 2.770,37 € Rechnung für Bau Weg zum Urnenfeld 

Summe 5,000,00 € 2.229,63 € - 2.770,37 €   

 
Auf der Einnahmeseite wurden folgende Einzahlungen kassenwirksam: 

 Grabnutzungsentgelte: 158,50 € 
 



Der Finanzmittelbestand hat sich im Haushaltsjahr 2022 wie folgt entwickelt: 
 
Das Haushaltsjahr 2022 schließt mit einem Finanzmittelüberschuss in Höhe von 1.962,55 € ab.  
 

  Finanzmittelbestand zum 01.01.2022 -964,54 € 

zzgl. Finanzmittelüberschuss aus Abschluss 2022 + 1.962,55€ 

  Finanzmittelbestand zum 31.12.2022: + 998,01 € 

 
Diese Forderung gegenüber der Verbandsgemeindekasse ist auf der Aktivseite der Schlussbilanz zum 
31.12.2022 unter der Position 2.2.6, Konto 17431, laufendes Verrechnungskonto, bilanziert. 

II-2 Ergebnisentwicklung 
 
Die Ergebnisrechnung schließt mit einem Jahresergebnis von + 11.297,07 € ab (Ansatz: + 1.800,00 
€). 
 
Entwicklung der Ertragspositionen im Haushaltsjahr 2022 
 
a) Die Erträge aus Steuern und ähnlichen Abgaben sind mit 109.073,01 € höher ausgefallen als 

geplant (Planansatz: 107.000,00 €). 
 

  Haushaltsansatz Rechnungsergebnis Veränderung 

Grundsteuer A 200,00 € 187,83 € -12,17 € 

Grundsteuer B 19.400,00 € 19.326,55 € - 73,45 € 

Gewerbesteuer 15.000,00 € 15.863,90 € + 863,90 € 

Gemeindeanteil an der Einkommenssteuer 63.200,00 € 64.366,08 € + 1.166,08 € 

Gemeindeanteil an der Umsatzsteuer 750,00 € 798,10 € + 48,10 € 

Hundesteuer 1.900,00 € 1.956,08 € + 56,08 € 

Familienleistungsausgleich 6.550,00 € 6.574,47 € + 24,47 € 

Gesamt  107.000,00 € 109.073,01 € + 2.073,01 € 

 
 
Die Hebesätze für die Realsteuern waren im Haushaltsjahr 2022 wie folgt festgesetzt: 
 
 Grundsteuer A 320 v. H. 
 Grundsteuer B 375 v. H. 
 Gewerbesteuer 375 v. H. 
 

b) Die Entwicklung bei den Zuwendungen, allgemeinen Umlagen und sonstigen Transfererträgen 
(Schlüsselzuweisung A, sonstige Zuweisungen, Sonderposten aus Zuwendungen, sonstige 
Sonderposten) war mit einem Ergebnis in Höhe von 102.556,00 € planmäßig (Haushaltsansatz: 
102.600,00 €). Hier sind insbesondere die Schlüsselzuweisungen A in Höhe von 99.103,00 € zu 
erwähnen.  
 

c) Bei den Erträgen aus öffentlich-rechtlichen Leistungsentgelten wurde der Planansatz von 
8.250,00 € nicht erreicht (Ergebnis: 3.615,56 €). Nachdem auch im Haushaltsjahr 2022 entgegen 
der Planung für die Wirtschaftswege keine erhöhten Aufwendungen angefallen sind, hat sich die 
eingeplante Auflösung des entsprechenden Sonderpostens (angesammelte Überschüsse aus 
Vorjahren) i. H. von 4.650,00 € nicht eingestellt.  

 
d) Die Erträge aus den privatrechtlichen Leistungsentgelten, insbesondere der Holzverkauf, liegen 

mit einem Ergebnis von 6.351,80 € unter dem Planansatz (7.250,00 €) 
 



e) Die Kostenerstattungen und Kostenumlagen entwickelten sich mit einem Ergebnis von 950,00 € 
planmäßig (Haushaltsansatz: 950,00 €, Vergütung für den Glascontainerstandort).  
 

f) Die sonstigen laufenden Erträge (insbesondere Konzessionsabgaben, Vorräte Holz) liegen mit 
einem Ergebnis von 17.418,79 € über dem Haushaltsansatz (6.800,00 €). Die Mehrerträge sind 
auf die Bestandsveränderung beim eingeschlagenen Holz zurückzuführen. Die 
Konzessionsabgaben für 2022 wirken sich wegen einer Berichtigungsbuchung erst im 
Haushaltsjahr 2023 ertragswirksam aus. v  
 

Insgesamt konnten laufende Erträge aus Verwaltungstätigkeit in Höhe von 239.965,16 € erzielt werden. 
Der Planansatz betrug 232.850,00 €.  
 
 
 
Entwicklung der Aufwandspositionen im Haushaltsjahr 2022 
 
a) Die Personalaufwendungen fielen mit einem Ergebnis von 7.657,20 € niedriger aus als geplant 

(Planansatz 8.700,00 €). Hier sind in 2022 insbesondere keine Aufwendungen für die Vertretung 
des Ortsbürgermeisters angefallen.  
 

b) Bei den Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen lag das Ergebnis mit 26.316,17 € um 
7.533,83 € unter dem Planansatz (33.850,00 €). Insbesondere bei der Unterhaltung der 
Wirtschaftswege sind erhebliche Einsparungen zu verzeichnen (Haushaltsansatz: 8.400,00 €, 
Ergebnis: 696,15 €). Zudem wurden im Forstetat die Unternehmerleistungen erst im 
Haushaltsjahr 2023 aufwandswirksam. Bei den Gemeindestraßen hingegen waren die 
Aufwendungen höher als geplant (Markierungsarbeiten, Erneuerung Rinnenplatten).  
 

c) Die Abschreibungen fielen mit einem Ergebnis von 15.420,63 € nahezu planmäßig aus 
(Planansatz 14.900,00 €). 

 
d) Die Aufwendungen aus gesetzlichen Umlagen entwickelten sich wie folgt: 

 

  Haushaltsansatz Rechnungsergebnis Veränderung 

Gewerbesteuerumlage 1.400,00 € 1.480,63 € + 80,63 € 

    

Kreisumlage (45,50%) 90.900,00 € 90.873,00 € - 27,00 € 

Verbandsgemeindeumlage (37,50%) 74.900,00 € 74.896,00 € - 4,00 € 

Gesamt 167.200,00 € 167.249,63 € + 49,63 € 

 
Bei den Zuweisungen und Zuschüssen für laufende Zwecke, Konten .54145 und 54151 und 
5419 (insbesondere Personalkostenzuschuss Kindergarten) lag das Ergebnis mit 6.160,66 € 
über dem Planansatz (3.050,00 €). Die Mehraufwendungen sind darauf zurückzuführen, dass 
die Personalkostenzuschüsse Kita für das 2. Halbjahr 2021 erst in 2022 aufwandswirksam 
verbucht werden konnten.  
 

e) Die sonstigen laufenden Aufwendungen liegen mit einem Ergebnis von 5.863,80 € über dem 
Planansatz in Höhe von 3.350,00 € (+ 2.513,80 €). Ursächlich hierfür ist insbesondere die 
Zuführung zum Sonderposten Überschüsse Wirtschaftswege.    

 
Insgesamt wurden laufende Aufwendungen aus Verwaltungstätigkeit in Höhe von 228.668,09 € 
verbucht. Der Planansatz betrug 231.050,00 €. 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Wesentliche Plan-/Ist-Abweichungen 

 

Die wesentlichen Plan/Ist-Abweichungen sind nachfolgend dargestellt: 
 

Erträge: 
- Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte - 4.634,44 € 
- Sonstige laufende Erträge + 10.618,79 € 
 
Aufwendungen: 
- Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen - 7.533,83 € 
- Zuwendungen, Umlagen und sonstige Transferaufwendungen + 3.160,29 € 

II-3  Wesentliche Investitionen 
 

siehe Ausführungen bei II-1 Investitionsmaßnahmen 
 

II-4  Haushaltsausgleich Gesamthaushalt 
 

Nach § 18 Abs. 2 GemHVO ist der Haushalt in der Rechnung ausgeglichen, wenn 
 

1. die Ergebnisrechnung mindestens ausgeglichen ist, 
2. in der Finanzrechnung der Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und 

Auszahlungen gemäß § 2 Abs. 1 Satz 1 Posten F 23 ausreicht, um die Auszahlungen zur 
planmäßigen Tilgung von Investitionskrediten zu decken, soweit die Auszahlungen zur 
planmäßigen Tilgung von Investitionskrediten nicht anderweitig gedeckt sind, und 

3. in der Bilanz kein negatives Eigenkapital auszuweisen ist.  
 
 

Zu 1: Ergebnisrechnung 
 
Die Ergebnisrechnung schließt mit einem Jahresüberschuss in Höhe von + 11.297,07 € ab, somit ist 
die Ergebnisrechnung ausgeglichen. 
 
 
Zu 2: Finanzrechnung 
 
In der Finanzrechnung beträgt: 
 

der Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und Auszahlungen + 4.033,68 € 
die planmäßige Tilgung für Investitionskredite 0,00 € 
Ergebnis + 4.033,68 € 

 
Der Saldo der ordentlichen und außerordentlichen Ein- und Auszahlungen ist positiv. Planmäßige 
Tilgungsleistungen für Investitionskredite sind nicht zu leisten. Somit ist der Haushaltsausgleich in der 
Finanzrechnung erreicht. 
 
 
Zu 3: Kein negatives Eigenkapital 
 
Die Ortsgemeinde Münchweiler am Klingbach weist in der Schlussbilanz zum 31.12.2022 kein negatives 
Eigenkapital aus. 
 
 
Da alle drei Voraussetzungen des § 18 Abs. 2 GemHVO erfüllt sind, wurde der Haushaltsausgleich für 
das Haushaltsjahr 2022 erreicht. 
 
  



 

Vorgänge von besonderer Bedeutung  

(§ 49 Abs. 4 Nr. 1 GemHVO) 

 
 
 
Vorgänge von besonderer Bedeutung sind nach dem Schluss des Haushaltsjahres nicht 
eingetreten. 
  



 

Prognose- und Risikobericht  

(§ 49 Abs. 4 Nr. 2 GemHVO) 

Steuerentwicklung 
 
Die laufenden Erträge aus Verwaltungstätigkeit betragen im Jahr 2022 rd. 240.000 EUR.  
Dieser Betrag setzt sich zum großen Teil aus folgenden Beträgen zusammen: 
 
- Grundsteuer B rd. 19.300 € 
- Gewerbesteuer rd. 15.900 € 
- Gemeindeanteil an der Einkommensteuer rd. 64.400 € 
- Schlüsselzuweisung A rd. 99.100 € 
 
 
Das Ertragsaufkommen der Gemeinde Münchweiler am Klingbach ist also zu einem erheblichen Teil 
vom Steueraufkommen und der Schlüsselzuweisung A abhängig. 
 
Das Risiko für die Ortsgemeinde Münchweiler am Klingbach besteht insbesondere darin, dass die 
Entwicklung bei der Gewerbesteuer und beim Gemeindeanteil an der Einkommensteuer stark von der 
allgemeinen wirtschaftlichen Lage und dem Konjunkturverlauf bestimmt wird. Diese Risiken wurden 
insbesondere durch die Corona-Pandemie deutlich sichtbar.  
Die Entwicklung der Gewerbesteuer und des Gemeindeanteils an der Einkommensteuer als zwei große 
Ertragsquellen stellt ein besonderes Risiko für die Ortsgemeinde dar. 
 
Vor diesem Hintergrund ist der Ortsgemeinde Münchweiler am Klingbach die Fortführung der bisher 
schon praktizierten zurückhaltenden und sparsamen Haushaltsführung anzuraten.  
 
  



 AUSBLICK ÜBER DIE ZUKÜNFTIGE ENTWICKLUNG 
 

Haushaltsjahr 2023 
 
 
Der Haushalt 2023 ist ausgeglichen. Aus der Neuregelung des kommunalen Finanzausgleichs ergibt 
sich für die Ortsgemeinde Münchweiler am Klingbach zumindest für das Haushaltsjahr 2023 in Form 
der neuen Schlüsselzuweisung B eine neue Ertragsquelle, die den aufgabenangemessenen 
Finanzbedarf der Ortsgemeinde sicherstellen soll. Es bleibt jedoch abzuwarten, wie sich diese neue 
Einnahmequelle weiter entwickeln wird. Zudem könnten –nach Auflösung des FC Münchweiler e.V.- in 
den kommenden Jahren erhöhte Unterhaltungsaufwendungen für die Wasgauhalle auf die 
Ortsgemeinde zukommen. Daneben zeichnen sich auch höhere Aufwendungen für den Bereich der 
Gemeindestraßen ab. Außerdem ist im Kassenbestand ein Betrag in Höhe von rd. 30.000,00 € 
enthalten, der zweckgebunden für den Ausbau/die Unterhaltung der Wirtschaftswege zu verwenden 
ist.  
Vor diesem Hintergrund ist der Ortsgemeinde Münchweiler am Klingbach die Fortführung der bisher 
schon praktizierten zurückhaltenden und sparsamen Haushaltsführung auch weiter anzuraten.  
 
 
 

 
 
 
 
 

Aufgestellt, 
Annweiler am Trifels, den 28.08.2023 
Verbandsgemeindeverwaltung 
- Finanzabteilung - 
 
 
 
Klos  

 

 


